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Nachlese
der Jahre

2015 - 2022
für die Mitglieder des

TV Rebbelroth e.V. 1895

Liebes Vereinsmitglied,

nachdem wir im Jahre 2015 unser 120-jähriges Bestehen im grö-
ßeren Rahmen gefeiert haben, möchten wir heute im kleineren, 
internen Rahmen noch einmal auf unsere nun mehr als 125-jäh-
rige Vereinsgeschichte zurückblicken. Vor allem darüber berich-
ten, was in den letzten Jahren so geschehen ist und wo der Ver-
ein heute steht.

Hierzu soll diese kleine Nachlese auf die Jahre 2015-2022 die-
nen, in Ergänzung zu unserer ausführlichen Jubiläums-Fest-
schrift vom 29.08.2015. Übrigens: Wenn im Text von Sportler die 
Rede ist, dann ist „er“, der Sportler und auch „sie“, die Sportlerin 
gemeint.

Wir wünschen Euch (uns) einen wunderschönen Abend mit viel 
Freude und Erinnerungen. 

17. September 2022			        Der Vorstand
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Wir erinnern uns:

2015
Es war das Jahr in dem wir auf 

120 Jahre TV Rebbelroth zurück blickten!

 
Der Vorstand:

    Die Aktiven:  

Die Montags-Frauengruppe

Die Seniorinnen

Der damalige Vorstand:  In der Mitte Udo Bodden (Vorsitzender),                 
vlnr.: Horst Mohrenstecher, Kuno Breitkreutz, Waltraud Küster, 
Sabine Betz, Peter Kania, Silvia Laatsch und Anke Hövel.

(Übrigens: Dieser Vorstand ist auch heute noch im Amt. Er wurde 
anlässlich der Jahreshauptversammlung am 20.Juni 2022 für weitere 
zwei Jahre wiedergewählt und somit bestätigt.)
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Die Fit-for-Fun-Gruppe

Das Jahr 2015 stand ganz im Mittelpunkt der Vorbereitungen 
für unsere Jubiläumsveranstaltung im August. Es gab viel zu  
bedenken, zu planen und vorzubereiten. Nichts Neues für  
Vereinsvorstände, dennoch wurde es manchmal knapp und 
hektisch.

Viel Arbeit, aber auch viel Freude bereitete uns das Erstellen einer 
Festschrift über die bewegte Geschichte des TVR von 1895 bis 
2015. Dabei konnten wir auf eine Festschrift aus dem Jahre 1995 
zur 100-Jahr-Feier aufbauen, die damals unter der Federführung 
von Rudi Natzke und Kuno Breitkreutz erstellt wurde. Der Druck 
der neuen, farbigen Festschrift wurde erst durch die finanzielle 
Unterstützung örtlicher und lokaler Sponsoren und Inserenten 
möglich. Durch Fotos und der professionellen Mitarbeit von Günter 
Nagel ist ein, wie wir meinen, gelungenes Werk entstanden. 

Am 29. August fand dann die Festveranstaltung in der Mehrzweck-
halle statt. Der Vorsitzende Udo Bodden konnte viele Ehrengäste 
und offizielle Vertreter der Sportverbände begrüßen. Es wurde 
eine eindrucksvolle Veranstaltung unter tätiger Mithilfe unserer 
Nachbarvereine Freiwillige Feuerwehr und des Gemeinnützigen 
Vereins, für die wir uns an dieser Stelle noch einmal bedanken 
möchten.

Vereinsinterne Ehrungen und die des Kreissportbundes und auch 
des Landessportbundes standen natürlich im Mittelpunkt der  
Festveranstaltung. Es war eine lange Liste verdienter Mitglieder 
die an diesem Abend geehrt wurden. Aber der Reihe nach:

Die Tischtennis-Abteilung
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In seiner Festansprache konnte Udo Bodden viele Ehrengäste 
begrüßen und erinnerte an die Anfänge des Turnvereins. Hier an der 
Stelle, wo die Mehrzweckhalle steht, befand sich früher der Apfelhof 
des Rebbelrother Landwirtes Wilhelm Giebeler. Hier fanden auch die 
ersten Turnstunden statt.

In seinem Grußwort gratulierte Bürgermeister Frank Helmenstein 
im Namen der Stadt Gummersbach und dankte dem Verein und 
seinen Vorständen für das ehrenamtliche Engagement in der Ver-
gangenheit als auch in der Gegenwart. Der TV Rebbelroth habe das 
Leben in der Stadt mitgeprägt. Neben den anerkennenden Worten 
überreichte er dem Verein ein sogenanntes „Flachgebinde“.

Reinhard Masermann, als stellvertretender Vorsitzender des Kreis-
Sportbundes überbrachte die Glückwünsche des KSB und auch für 
den Landessportbund NRW. In seinem Gepäck hatte er zahlreiche 
Urkunden und Ehrennadeln für langgediente Sportler und Ehren-
ämtler. Auch zwei Ehrenteller des Kreis-Sportbundes Oberberg  
für besondere Verdienste um den Breitensport konnte Reinhard  
Masermann an diesem Abend verleihen.

Hier die vom Kreis-Sportbund ausgezeichneten Mitglieder: 

Den Ehrenteller erhielten Kuno Breitkreutz und Gertrud  
Mohrenstecher. 

Die Goldene Ehrennadel erhielten Udo Bodden, Peter Kania und 
Friedhelm Meisen (nicht auf dem Foto).

Die Silbernen Ehrennadeln gingen an Sabine Betz, Anke Hövel 
(nicht auf dem Foto) und Waltraud Küster.

Auch der Westdeutsche Tischtennisverband (WTTV) ehrte seine  
aktiven Mitglieder:
 
So erhielten Werner Glatzel die Goldene Ehrennadel, Hans-Gerd 
Fuhr, 	 Norbert Günther und Frank Klein die Silberne und Frank 
Kochhold und Wolfgang Kuttig die Bronzene Ehrennadel.
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Zahlreich waren die vereinsinternen Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaften und ehrenamtliche Mitarbeit. Die Ehrungen wurden 
von der Geschäftsführerin Sabine Betz vorgenommen, alle erhielten 
eine Ehrenurkunde des Vereins:

25 Jahre Mitgliedschaft: Marita Becker, Bärbel Bodden, Udo  
Bodden, Elli Haas, Magdalena Hepner, Egon Kemmerich, Ruth 
Sparka, Reiner Sülzer, Heidi Ulbig

40 Jahre Mitgliedschaft: Kuno Breitkreutz

50 Jahre Mitgliedschaft: Inge Bruchhaus, Doris Dresbach, Christa 
Kryzyk, Christel Linke, Horst Mohrenstecher, Ilsetraud Müller, Martha 
Natzke, Ingetraut Reimann, Dieter Reimann, Gerda Wunderlich

60 Jahre Mitgliedschaft: Gertrud Mohrenstecher, Renate Küpper,  
Gerhard Rentrop.

Nach dem offiziellen Teil des Abends schloss sich der gemütliche 
Teil an: Hier überzeugte die „Mitternachtscombo“, eine kleine Beset-
zung des Musikzuges der freiwilligen Feuerwehr Marienheide, mit  
Rhythmus und Melodie.

Im Anschluss an die Mitternachtscombo übernahm dann in gewohnter 
Weise Christian Geberzahn mit seiner „Musikkiste“ den Abend und 
sorgte mit ausgewählter Tanzmusik für eine ausgelassene Stimmung.

Ein besonderes Highlight des Festabends war dann noch die kosten-
lose Ausgabe der Festschrift 

120 Jahre TV Rebbelroth e.V. 1895-2015

an alle Mitglieder und Gäste. Dies war aber nur möglich, weil 
viele Sponsoren und Inserenten den Druck dieser farbigen  
„Vereinsgeschichte“ durch ihre Beiträge mitfinanzierten. Darum an 
dieser Stelle nochmals: Herzlichen Dank! Dank auch an Günter  
Nagel für seine professionelle Arbeit und für viele der hier  
veröffenlichten Fotos. 
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2016
Natürlich fand die Jahreshauptversammlung in relaxter Atmosphä-
re statt: Das Jubiläum „120 Jahre TVR“, das den Vorstand schon 
einiges an zusätzlicher Arbeit, Planung und Einsatz gekostet hatte, 
lag zurück. Der normale Vereins-Alltag mit seinen Routine-Aufgaben 
stand an.

Die Geschäftsberichte des Vorstandes und die Jahresberichte der 
Übungsleiterinnen waren weitgehend positiv. Erstmals wurde aber 
ein altersbedingter Mitgliederrückgang angezeigt. Auch die Abteilung 
Tischtennis hatte personelle Probleme. Es galt also zu reagieren.  
Darum fand die Ankündigung einer neuen Sportgruppe „Bodywork“ 
für Mädchen von 10-17 Jahren unter den Mitgliedern großes Inte-
resse. Dilek Beckmann, die neue Übungsleiterin, wollte sich dieser 
Aufgabe stellen. 

(rechts die neue Übungsleiterin Dilek Beckmann)

Leider sollten sich die Hoffnungen nicht erfüllen: Die Nachfrage in der 
Altersgruppe der Mädchen blieb hinter den Erwartungen zurück.

Die im zwei-Jahres-Rhythmus anstehenden Vorstandswahlen  
brachten keine Überraschung, im Gegenteil:  En bloc wurde der 
neue Vorstand für weitere zwei Jahre einstimmig wiedergewählt. Ein  
Vertauensbeweis für gute Arbeit.

Im Jahr 2016 stand dann endlich die längst fällige Renovierung  
unseres Clubhauses auf dem Sportplatz an.  Nach eingehender  
Begutachtung (siehe Foto) mussten tragende Pfosten ersetzt  
werden. Was dann auch geschah. 

In der Mehrzweckhalle wurde die Heizungsanlage modernisiert. Die 
Heizkosten konnten danach um ein Drittel verringert werden. An  
dieser Stelle sollte das Engagement unseres Hallenwartes Udo  
Bodden gelobt werden, der mit Sachverstand und Hartnäckigkeit ge-
genüber der Stadt Gummersbach unsere Vereinsinteressen vertritt.

Am 3. September feierte die Freiwillige Feuerwehr Rebbelroth ihr 
125-jähriges Bestehen. Wir gehörten zu den ersten Gratulanten und 
standen beim Festkommers unseren Feuerwehr-Kameraden hilf-
reich zur Seite. Nicht nur als Gegenleistung zu der Unterstützung bei  
unserem Jubiläum aus dem Vorjahre.
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2017
Das Geschäfts- und Turnjahr 2017 sollte einige Änderungen  
erfahren.

Es begann aber, wie viele Jahre vorher, mit dem Kinderkarneval in 
unserer Mehrzweckhalle. Hier haben sich Anke Hövel, Sabine Betz, 
Waltraud Küster und viele andere mit Engagement und Ideen um 
unsere „Kleinsten“ verdient gemacht. Diese Veranstaltung war auch 
im Umkreis von Rebbelroth beliebt und führte dazu, dass die Halle 
stets ausgebucht war. Tolle Kostüme der Jüngsten und auch ihrer  
Begleitpersonen, gepaart mit der richtigen Musik, sorgten für  
einmaliges Karnevals-Feeling am Rosenmontag.

Eine besondere Freude bereitete das erstmalige Auftreten der  
„Rebbelrother Tanzmäuse“.

Die erste Änderung bestand im Zusammengehen der Montagsfrauen 
mit den Seniorinnen. Gisela Schneider, die bis dahin amtierende 
Übungsleiterin der Seniorinnen, trat aus gesundheitlichen Gründen 
zurück. Sie wurde mit viel Beifall, Blumen und einem Geschenk 
verabschiedet. Gertrud Mohrenstecher, als Übungsleiterin der  
Montagsfrauen, führte die beiden Gruppen dann ohne Probleme zu-
sammen. Eine schnelle Änderung, als Folge der Vereinigung, war die 
Verlegung der Übungsstunden von abends auf nachmittags.

Neu im TV Rebbelroth waren die Pläne zu einer weiteren Gruppe, 
unter anderem auch als Reaktion auf rückläufige Mitgliederzahlen: 
Der Sporttreff am Montag!!
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Der Start dieser Gruppe war erfolgversprechend. Sportlicher Anreiz 
und Anforderungen, gepaart mit guter Laune und begleitendem Hu-
mor, begeisterten die neuen und alten Mitglieder:

Auch von der Tischtennis-Abteilung gab es Neues: Ihr Spre-
cher, Werner Glatzel, berichtete von der Absicht der TT-Abteilung  
Hackenberg, sich der Tischtennis-Abteilung des TV Rebbelroth an-
zugliedern. Die erste Mannschaft würde dann hier trainieren und  
seine Meisterschaftsspiele auch hier austragen. Dem Aufnahme-
antrag wurde stattgegeben. Einzelheiten sollten baldmöglichst  
besprochen werden.

2018
Die Jahreshauptversammlung brachte keine Veränderung im Vor-
stand. Er wurde in seiner Gänze bestätigt.

Auf eine besondere Personalie soll  an dieser Stelle aufmerksam  
gemacht  werden: Am 31. Januar 2018 feierte Annelies Lehner  
ihren 90. Geburtstag. Nicht allzu spektakulär. Das Besondere aber ist, 
dass Annelies Mitbegründerin der Frauenturngruppe am 14.2.1964, 
also vor 54 Jahren, war und heute noch aktiv dabei ist. 
Herzlichen Glückwunsch!!

Eine weitere Personalie soll auch nicht unerwähnt bleiben:
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Es war schon ein besonderer Tag im TV Rebbelroth: Eine 
Übungsleiterin, die 50 Jahre die mitgliederstärkste Turngruppe 
im Verein anleitet. In Anerkennung ihrer Verdienste gratulierte der  
Vorstand und fand die passenden Dankesworte. Darüber hinaus  
überraschten die beiden Frauen-Gruppen die Jubilarin mit einem 
Rosen-Spalier und organisierten mit viel Liebe und Mühe eine  
unvergessliche Feierstunde.

Die Jubilarin war von den vielen Dankesworten, Glückwünschen  
Blumen und Geschenken sichtlich berührt. Sie bedankte sich 
auch bei Bärbel Arnold für deren Mithilfe als ihre Vertretung und  
„Organisationshilfe“. Mit viel Beifall wurde das abschließende  
Statement der Jubilarin aufgenommen, als sie sagte: „ihr habt es mir 
auch leicht gemacht“ und „wenn ihr wollt, mach ich weiter“! 

Mit Bedauern musste der Vorstand Mitte des Jahres dann die Ankün-
digung von Dilek Beckmann „verdauen“, dass sie, Dilek Beckmann, 
aus persönlichen Gründen den im Vorjahre eingerichteten Montags-
Treff nach den Sommerferien nicht mehr fortführen würde. 

Der Zusammenschluss der Tischtennis-Abteilung des TV Rebbelroth 
mit den Tischtennis-Freunden aus Hackenberg war vollzogen. Es 
sind jetzt 25 Mitglieder gemeldet, davon 15 Aktive. Die 1. Mannschaft 
spielt in der Bezirksklasse, die 2. Mannschaft in der Kreisklasse. Die 
besten Wünsche und sportliche Erfolge begleiten sie.

2019
Das hervorstechende Ereignis im Jahr 2019 sollte das Jubiläum der 
Fit-for-Fun-Frauengruppe werden: 30-jähriges Bestehen und gleich-
zeitig 30 Jahre „Amtszeit“ der Übungsleiterin Anke Hövel. Mit einer 
Feierstunde in der Mehrzweckhalle wurden beide Jubiläen gebüh-
rend gefeiert. Der TV-Vorstand mit Udo Bodden, Sabine Betz und 
Silvia Laatsch gratulierte und bedankte sich bei der Übungsleiterin 
für ihr beispielhaftes Engagement.

v.l.: U.Bodden, S.Betz, S.Laatsch, A.Hövel
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In ihrer Dankesrede erinnerte Anke Hövel an den Anfang als Jazz-
tanzgruppe, an anstrengende Proben und Aufführungen, aber auch 
an viele schöne Erlebnisse. Aus dem Jazztanz wurde dann irgend-
wann das FitforFun-Thema. Sie bedankte sich bei ihren Frauen und 
bestätigte, dass es ihr stets Freude gemacht habe.

Im Anschluss bedankte sich Waltraud Küster (Foto unten links)  
herzlichst im Namen der Gruppe und überreichte Anke Hövel ein  
gemeinschaftliches Geschenk.

Für die Seniorinnen bedankte sich deren Übungsleiterin Gertrud 
Mohrenstecher (o.r.) ebenfalls mit einem Geschenk für die Gruppen-
kasse. Sie wünschte weiterhin die Begeisterung und freundschaftliche 
Zusammenarbeit beider Gruppen. Schließlich - so ihr humorvolles 
Fazit - brauchten die Seniorinnen ja auch irgendwann Nachwuchs.

Ansonsten „lief“ es im Jahr 2019 noch recht normal, bevor die  
„Corona-Schutz-Verordnungen NRW“ den Ablauf von zwei Turnjah-
ren 2020/21 stark beeinträchtigten, ja für lange Zeiträume bestim-
men sollten. Dank der verantwortungsvollen Umsicht des Vorstandes 
und der Übungsleiterinnen konnte die Infektionsgefahr innerhalb 
der Gruppen dann auch weitestgehend gebannt werden. Man 
rückte zusammen, in dem man beim Üben auseinander rückte. Die  
vom Ordnungsamt der Stadt Gummersbach angeordneten zeitwei-
ligen Schließungen der Mehrzweckhalle waren schmerzlich, aber 
verständlich.

Die beliebten kleinen Ausflüge und die stimmungsvollen Weihnachts-
feiern aller Gruppen fanden 2019 noch in gewohnter Weise statt. 
Der Chronist möchte an dieser Stelle auf eine seit vielen Jahren von 
den Frauen-Gruppen an Weihnachten ausgeübte Spendenaktion  
hinweisen. Die Geldspenden gingen an den Multiple-Sklerose  
Aktivkreis Gummersbach, dessen Vorsitzende Bärbel Trümper ist. 
Es konnten damit „Bildungs-Gruppenfahrten“ des Aktivkreises unter-
stützt werden. Bärbel Trümper bedankte sich stets für diese Aktion, 
so wie bereits 2016:

		  Durch ihre finanzielle Mithilfe konnten
		  wir wieder wunderschöne Tage miteinander
		  verbringen! Dafür ganz herzlichen Dank.
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2020 / 2021
Diese beiden Jahre wurden geprägt durch ein Virus, dass alle fest 
im Griff hatte. Nicht nur privat, auch das gesellschaftliche Leben fand 
über lange Abschnitte nicht mehr statt. Damit auch viele Übungsstun-
den, weil die Halle mehrmals für mehrere Monate geschlossen blieb. 

Die Jahreshauptversammlung in 2020 konnte aber noch unter nor-
malen Umständen durchgeführt werden. Damit war der eigentliche 
„Geschäftsbetrieb“ eines Turnvereins sicher gestellt: Rückschau und 
Neuplanungen.

In einer positiven Rückschau z.B. konnten Werner Glatzel und Frank 
Klein für die Tischtennisabteilung auf beachtbare Tabellenplätze  
verweisen. So belegte die 1. Mannschaft den 5. Platz in der Bezirks-
klasse, die 2. Mannschaft den 7. Platz in der 1. Kreisklasse und die 
Jugendmannschaft den 5. Platz in der Kreisliga. 

Den Mitgliedern konnte der Vorstand auch zwei neue Gruppen  
ankündigen: Zum einen den Zumba-Kurs, der mittwochs von 18:00 
bis 19:00 Uhr stattfindet und von Lidija Bejia-Macht. geleitet wir. Dann 
noch die Yoga-Übungsstunden mit Tim Hamacher. Man trifft sich  
donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr.

Die Mehrzweckhalle, unser Trainingszentrum, zeigt sich in einem 
hervorragendem Zustand. Die Instandhaltung, die   Renovierung und 
Modernisierung, wird überwiegend durch  die Stadt Gummersbach 
organisiert und auch bezahlt. Treibende Kraft aber ist immer wieder 
unser Hallenwart Udo Bodden, der hier mit viel Einsatz und Durch-
setzungsvermögen seine Verdienste hat.

2022
Endspurt!! Die Druckerei wartet auf den Entwurf, auf den Text, auf die 
Bilder dieser „Nachlese“. Soll sie rechtzeitig zu unserem geplanten 
Vereinsfest am 17. September 2022 vorliegen, bleibt nicht mehr viel 
Zeit. Dennoch: Wir schaffen das!

Aber eins bleibt noch mit einem großen Fragezeichen behaftet: Was 
macht das Virus? Hoffen wir, dass im Monat September alles noch 
„im grünen Bereich“ liegt und wir uns in der Mehrzweckhalle treffen 
können. Der Vorstand bereitet alles vor!

TV Rebbelroth heute

Die Jahreshauptversammlung am 20. Juni 2022 brachte, wie erwar-
tet, keine Überraschung. Dem Vorstand wurde einstimmig Entlastung 
erteilt. Die scheidenden Vorstandsmitglieder erklärten sich „unisono“ 
bereit, auch für die nächsten zwei Jahre Verantwortung zu überneh-
men. Sie wurden alle wiedergewählt, so dass wir das Foto von 2015 
hier einfach übernehmen können!

Der alte und neue Vorstand 2022
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Tischtennis
Tischtennis gehört zu den ältesten Sportarten im TV Rebbelroth. Der 
Zusammenschluss mit der TT- Abteilung Hackenberg ist vollzogen, 
dennoch stehen Nachwuchssorgen ins Haus. Leiter der Abteilung ist 
Werner Glatzel. 
Trainingszeiten: 	 Dienstags	 19:00 - 22:00 Uhr
			   Freitags	 18.30 - 22:00 Uhr

Karate	 				             
Ob Ausgleichssport, allgemeine Fitness, Körperbeherrschung oder 
Selbstverteidigung: Karate eröffnet allen Altersgruppen ein breites 
sportliches Feld. Durch die Vielseitigkeit fördert Karate Gesundheit 
und Wohlbefinden. Einmal im Jahr findet eine Gürtelprüfung statt, 
um Jugendliche und Kinder anzuspornen. Der jüngste Karateka ist  
4 Jahre alt.

Es finden auch regelmäßig Turniere statt, bei Freundschaftsturnie-
ren oder Landesmeisterschaften. Nicht zuletzt dank des Gründers 
Friedhelm Meisen und des international erfolgreichen Trainers Nikita 
Tsurtsumia ist unser Verein immer überdurchschnittlich erfolgreich.
Trainingszeiten:  Montags   17:00 - 18:00 Uhr (Anfänger)	
		        Mittwochs 18:00 - 19:00 Uhr (Fortgeschrittene)

Die Montags-Frauengruppe bietet Seniorinnen geeignete Übungen zur 
Erhaltung der Beweglichkeit, der Koordination und zur Kräftigung an. 
Dabei sind die moderaten Übungen der individuellen Leistungsfähigkeit 
angepasst. Übungsleiterin ist Gertrud Mohrenstecher.

Die FitforFun-Gruppe wendet sich an die etwas jüngere Generation. 
Sie bietet Ausdauertraining und Stärkung der Muskulatur auch in Ver-
bindung mit rhythmischer Musik. Übungsleiterin ist Anke Hövel.

Unser Verein hat zurzeit 6 Sportabteilungen bzw. Gruppen. Hier sind 
sie und laden zum Mitmachen ein:



26 27

Zumba			                           
Im Januar 2020 wurde die Zumba-Gruppe ins Leben gerufen. Die 
Zustimmung ist nach wie vor groß. Zurzeit zählt die Gruppe 15 Mit-
glieder. Durch die Pandemie und deren Einschränkungen musste 
aber zeitweise der Übungsbetrieb eingestellt werden. Bald geht es 
aber weiter. Angeleitet wird die Gruppe von Lidija Bejia-Macht.
Trainingszeit:		 Mittwochs 19:00 - 20:00 Uhr

Wem Zumba zu schnell, zu laut und zu anstrengend ist, dem emp-
fiehlt der TV Rebbelroth

Yoga Übungsstunden
Auch dieses neue Angebot unseres Turnvereins erfreut sich beson-
derer Beliebtheit. Seit den ersten Anläufen im Januar 2021 finden 
sich inzwischen bis zu 16 Teilnehmer zu den Übungsstunden ein. 
Unter Anleitung von Tim Hamacher lernt man Ruhe und Entspan-
nung vom Tagesgeschehen zu finden. Ein Einstieg in laufende Kur-
se ist jederzeit möglich und Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Als Übungsgruppe in einem Sportverein stehen hauptsächlich die  
körperlichen und sportlichen Aspekte des Yoga im Mittelpunkt. In der 
Einstimmungsphase, wie auch im Stundenausklang sind aber auch 
Entspannung, Muskelrelaxtion und autogenes Trainig Bestandteile 
der Übungsstunden. 

Übungszeit:	 Donnerstags 19:00 - 20:15 Uhr
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